
dem Gebiet der Ideologie und Kultur, insbesondere zur Förderung 
des Schulwesens, entfalten kann.

Es gibt nur eine Lehre, die des Marxismus-Leninismus, deren 
schöpferische Anwendung zum Siege des Sozialismus führt, und es 
gibt keine andere Partei als die revolutionäre Partei der Arbeiter
klasse, die unbeirrbar dem Volk den einzig richtigen Weg zu Frie
den und Glück zeigt und imstande ist, alle Kräfte des Volkes durch 
die Nationale Front des demokratischen Deutschland zu einigen.

2. In der Zeit vom 30. Plenum des Zentralkomitees bis zum 
V. Parteitag ist die Partei politisch und ideologisch bedeutend ge
wachsen. Sie hat erfolgreich den Kampf gegen Revisionismus und 
Dogmatismus geführt und eine konstruktive Politik des Kampfes um 
den Frieden und für den sozialistischen Aufbau in der Deutschen 
Demokratischen Republik entwickelt. Der Aufschwung in der indu
striellen Produktion, die Fortschritte in Wissenschaft und Technik, 
die Überwindung der Stagnation in der Landwirtschaft, das große 
Gesetzeswerk zur Vervollkommnung und Vereinfachung der Arbeit 
des Staatsapparates, die sozialistische Umwälzung auf dem Gebiet 
der Ideologie und Kultur und die Entfaltung des geistigen Lebens 
in der Deutschen Demokratischen Republik widerspiegeln den Um
schwung in der Arbeit der Partei und der Massen. Die Partei ist 
dazu übergegangen, mit neuen Methoden ihre geschichtliche Rolle 
zu verwirklichen, die Leninschen Normen des Parteilebens schöpfe
risch anzuwenden und mit Hilfe der Kritik und Selbstkritik die 
Windstille und Selbstzufriedenheit, die neutrale Haltung oder ideo
logische Koexistenz mancher Genossen im Partei-, Wirtschafts- und 
Staatsapparat auf dem Gebiet der Kulturarbeit und in manchen 
Massenorganisationen zu überwinden. Die zielbewußte marxistisch- 
leninistische Führung durch die Partei, ihre immer enger werdende 
Verbindung mit den Massen haben die weitere Festigung der Ar
beiter- und-Bauem-Macht gewährleistet und alle Unterminierungs
versuche des Gegners zunichte gemacht.

3. Der Anschlag der Gruppe Schirdewan, Wollweber, Ziller, der 
von den Genossen Oelßner und Selbmann weitgehend unterstützt 
wurde, vermochte die Einheit der Partei nicht zu gefährden.

Einmütig wurden die fraktionelle Tätigkeit und die opportuni
stische Konzeption von allen Parteiorganisationen verurteilt. Die 
opportunistische Konzeption, die den Inhalt der fraktionellen Tätig-
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